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1.  BEZEICHNUNG DES STOFFES BZW. DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
 

Handelsname Obenöl 

Lieferant Wagner Spezialschmierstoffe GmbH & Co. KG 

Speckbrodi 8, D – 86759 Wechingen 

Tel. +49 (0)9085 – 960-110 

E-mail: wagner@wagner-german-oil.com  

www.wagner-german-oil.com 

Auftraggebender Bereich Abt. Produktsicherheit 
Tel. +49 9085 – 960-110 

Notfallauskunft Tel. +49 9085 – 960-110 (8:30 - 16:30) (Deutschland) 
     +49 761 19240 (Beratungsstelle für Vergiftungserscheinungen) 
     +43 1 406 43 43 (Österreich) 

 
1.1 CAS-Nummer 

9003-13-8 
 
1.2  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

 
1.2.1 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs 
  
 Industriezweig: Hersteller von Metallbearbeitungsmitteln 
 Einsatzart: Metallbearbeitung 
 
 
2.  MÖGLICHE GEFAHREN 
 
2.1  Klassifizierung der Substanz oder des Gemisches 

 
 Einstufung nach CLP-Verordnung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008, aktuelle Fassung) 

 Das Produkt ist nicht eingestuft und gekennzeichnet gemäß GHS Verordnung. 
 

2.2  Kennzeichnungselemente 
 

Kennzeichnung gemäß CLP-Verordnung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008, aktuelle Fassung) 
 Das Produkt ist nicht eingestuft und gekennzeichnet gemäß GHS Verordnung. 
 
2.3 Sonstige Gefahren 
 Keine weiteren Gefahren bekannt außer denen, die sich aus der Kennzeichnung ergeben. 
 
 
3.  ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
 
 3.1 Stoffe 
   

Chemische Charakterisierung  Polypropylenglykolmonobutylether 
  CAS-Nummer    9003-13-8 

 
 
4.  ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
4.1.1  Allgemeine Hinweise 
 Benetzte Kleidung wechseln. 
 
4.1.2  Nach Hautkontakt 

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Verunreinigte, getränkte Kleidungsstücke unverzüglich 
entfernen. Bei Hautreizung (Rötung etc.), Arzt konsultieren. 

 
4.1.3  Nach Augenkontakt 

 Bei Berührung mit den Augen gründlich mit viel Wasser ausspülen und Arzt konsultieren.  
 



 
WAGNER Spezialschmierstoffe GmbH & Co. KG 
Speckbrodi 8 - D 86759 Wechingen 
Tel. +49 (0)9085-960-110 – Fax +49 (0)9085-960-900 
Email wagner@wagner-german-oil.com 
URL: http://www.wagner-german-oil.com 
 
Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EU) 453/2010 
21.09.2012      Seite 2 von 6 
   
 
4.1.4  Nach Verschlucken 
 Sofort Arzt hinzuziehen. 
 
4.2  Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
 

Symptome 
Die möglichen bekannten Symptome sind die, die sich aus der Kennzeichnung ergeben (siehe Abschnitt 2). 

 
Gefahren 
Die möglichen bekannten Gefahren sind die, die sich aus der Kennzeichnung ergeben (siehe Abschnitt 2). 
 

4.3  Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
 
 Behandlung Symptomatisch behandeln. 
 
 
5.  MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
 
5.1 Löschmittel 
 
5.1.1 Geeignete Löschmittel 
 Wassersprühstrahl 

Schaum 
Löschpulver 

 Kohlendioxid 
 

5.2  Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
 Bei Brand sind gefahrbestimmende Rauchgase: Kohlenmonoxid ( CO ) 
  

5.3  Hinweise für die Brandbekämpfung 
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen 

 
 
6.  MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
 

6.1  Persönliche Schutzvorkehrungen, Schutzgeräte und Notfallverfahren 
 Persönliche Schutzkleidung verwenden. 
 

6.2  Umweltschutzvorkehrungen 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

 
6.3  Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
 Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen. 

 Vorschriftsmäßig beseitigen. 
 

6.4.  Verweis auf andere Abschnitte 
  Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7.  
 
  

7.  HANDHABUNG UND LAGERUNG 
 
7.1  Vorkehrungen zur sicheren Handhabung 
 
7.1.1  Hinweise für den sicheren Umgang 
 Bei vorschriftsmäßiger Lagerung und Handhabung keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

 
7.1.2  Hygienemaßnahmen 
 Von Nahrungsmitteln und Getränken fernhalten. 
 
7.1.3 Hinweise zum Brand-und Explosionsschutz 
 Beachtung der allgemeinen Regeln des vorbeugenden betrieblichen Brandschutzes. 
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7.2  Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 
7.2.1 Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 

Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Lagerklasse 10  Brennbare Flüssigkeiten (soweit nicht LGK 3)  

 
7.3  Spezifische Endanwendungen 

 Keine weiteren Empfehlungen. 
 
 
8.   BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
 
8.1   Zu überwachende Parameter 

 
Expositionsgrenzwerte  Expositionsgrenzwerte liegen nicht vor. 
DNEL/DMEL-Werte  DNEL/DMEL-Werte liegen nicht vor. 
PNEC-Werte   PNEC-Werte liegen nicht vor. 

 
 

Zusätzliche Expositionsgrenzwerte unter Verarbeitungsbedingungen 
Keine Daten vorhanden. 

 
8.2  Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 

Allgemeine Schutzmaßnahmen   Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Handschutz       Für Langzeitbelastung: Handschuhe aus Butylkautschuk. 

Mindest-Durchbruchzeit/Handschuh: 480 min 
Mindest-Schichtdicke/Handschuh: 0,7 mm 
Für Kurzzeitbelastung (Spritzschutz): Handschuhe aus Nitrilkautschuk. 
Mindest-Durchbruchzeit/Handschuh: 30 min 
Mindest-Schichtdicke/Handschuh: 0,4 mm 
Solche Schutzhandschuhe werden von verschiedenen Herstellern 
angeboten. Beachten Sie die Angaben des Handschuhherstellers 
insbesondere zu Mindest-Schichtdicken und Mindest-Durchbruchzeiten und 
berücksichtigen Sie besondere Bedingungen am Arbeitsplatz. 

Augenschutz      Schutzbrille 
 Körperschutz      Arbeitskleidung 
 
 
9.  PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
 
9.1 Informationen zu den physikalischen und chemischen Grundeigenschaften 
 
9.1.1 Physikalisch-chemische Eigenschaften 
 

Aggregat  Flüssig 
Teilchengröße Nicht anwendbar 
Farbe Hellgelb 
Geruch Charakteristisch 
Geruchsschwelle Nicht bestimmt 
pH-Wert (SAE) 5 – 7 (20 °C, 100 g/l) 
Stockpunkt (DIN 51583) -40 °C 
Siedetemperatur Nicht bestimmt 
Flammpunkt (DIN 51376, open cup) 240 °C 
Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht bestimmt 
Untere Explosionsgrenze Nicht anwendbar 
Obere Explosionsgrenze Nicht anwendbar 
Brennzahl Nicht anwendbar 
Mindestzündenergie Nicht bestimmt 
Dampfdruck (20 °C) < 0,1 mbar 
Relative Dampfdichte bezogen auf Luft Nicht bestimmt 
Löslichkeit in Wasser (20 °C) Unlöslich 
Löslich in … Fett 

Nicht bestimmt 
n-Oktanol/Wasser-Verteilungskoeffizient Nicht anwendbar 
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Zündtemperatur (DIN 51794) 370 °C 
Selbstentzündungstemperatur Nicht anwendbar 
Thermische Zersetzung >220 °C 
Viskosität (kinematisch) ( (DIN 51562) Ca. 120 mm²/s (50 °C) 
Explosive Eigenschaften Explosiv gemäß Umgangsrecht EU: keine Angaben 
Brandfördernde Eigenschaften Nicht anwendbar 

 
9.2 Sonstige Angaben 
 
 Dichte   0,975 g/cm3 (50 °C) 

Methode : DIN 51757 
 Schüttdichte nicht anwendbar  
 
 
10.  STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
 

10.1  Reaktivität 
 Siehe Abschnitt 10.3. "Möglichkeit gefährlicher Reaktionen" 
 
10.2  Chemische Stabilität 

 Unter Normalbedingungen ist das Produkt stabil. 
 

10.3  Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
 Keine gefährlichen Reaktionen bei vorschriftsmäßiger Lagerung und Handhabung. 
 
10.4  Zu vermeidende Bedingungen 

 Nicht bekannt. 
 

10.5  Gefährliche Zersetzungsprodukte 
 Bei sachgemäßer Handhabung und Lagerung sind uns keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
 
 
11.  TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
 
11.1 Informationen, die sich auf das Produkt selber beziehen 

 
Akute orale Toxizität       LD50 > 5.000 mg/kg 
Akute dermale Toxizität      nicht bestimmt 
Akute inhalative Toxizität     nicht bestimmt 
Reizwirkung an der Haut      nicht reizend (Kaninchen) Methode: OECD 404 
Reizwirkung am Auge      nicht reizend (Kaninchenauge) Methode: OECD 405 
Sensibilisierung       nicht bestimmt 
Toxizität bei wiederholter Verabreichung    nicht bestimmt 
Beurteilung Mutagenität      nicht bestimmt 
Beurteilung Kanzerogenität     nicht bestimmt 
Beurteilung Reproduktionstoxizität    nicht bestimmt 

 Beurteilung Teratogenität     nicht bestimmt 
 Spezifische Zielorgan-Toxizität (STOT) – einmalige Exposition nicht bestimmt 
 Spezifische Zielorgan-Toxizität (STOT) – wiederholte Exposition nicht bestimmt 
 
 Bemerkungen 
 Analog zu einem Produkt ähnlicher Zusammensetzung. 
 
 
12.  UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
 
12.1  Toxizität 
 
12.1.1 Informationen, die sich auf das Produkt selber beziehen 

 
Fischtoxizität    LC50 2.200 - 5.000 mg/l (96 h, Zebrabärbling), Methode: OECD 203 
Daphnientoxizität    nicht bestimmt 
Algentoxizität   nicht bestimmt 
Bakterientoxizität   EC0 > 1.000 mg/l, Methode: Gärröhrchentest 
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12.2  Persistenz und Abbaubarkeit 
 
12.2.1 Informationen, die sich auf das Produkt selber beziehen 
 

Biologische Abbaubarkeit    < 20 %, schwer abbaubar, Methode: Zahn-Wellens-Test 
Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 450 mg/l 

 
12.3  Bioakkumulationspotenzial 
 
12.3.1 Informationen, die sich auf das Produkt selber beziehen 

  
 Bioakkumulation   nicht bestimmt 

 
12.4  Mobilität im Boden 
 
12.4.1 Informationen, die sich auf das Produkt selber beziehen 
 

 Transport und Verteilung zwischen den Umweltkompartimenten nicht bestimmt 
Verhalten in Umweltkompartimenten    keine Daten bekannt 
 

12.5  Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 Keine Daten verfügbar. 
 

12.6  Andere schädliche Wirkungen 
  

Sonstige ökotoxikologische Hinweise 
 Schadwirkung gegen Fische und Bakterien: nicht schädlich. 
 
 
13.  HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
 
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
 

 Produkt 
Unter Beachtung der Sonderabfallvorschriften einer hierfür zugelassenen Sonderabfallverbrennungsanlage zuführen. 
 
Ungereinigte Verpackung 
Die gesetzlichen Vorschriften bezüglich der Wiederverwendung oder Entsorgung gebrauchten Verpackungsmaterials sind zu beachten.  

 
 
14.  ANGABEN ZUM TRANSPORT 
 

Abschnitt 14.1. bis 14.5. 
 
ADR  Kein Gefahrgut 
ADN  Kein Gefahrgut 
RID  Kein Gefahrgut 
IATA  Kein Gefahrgut 

  IMDG  Kein Gefahrgut 
 
14.1  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
  Siehe dieses Sicherheitsdatenblatt, Abschnitt 6. bis 8. 
 
14.2  Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code 

(International Bulk Chemicals Code) 
 
 Keine Beförderung als Massengut gemäß IBC - Code. 
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15.  RECHTSVORSCHRIFTEN 

 
15.1  Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
 Stoff oder das Gemisch 
 
15.1.1  Nationale Vorschriften (Deutschland) 
  

Wassergefährdungsklasse   1 schwach wassergefährdend (Einstufung gemäß VwVwS vom 17.05.1999) 
Kenn-Nr.: 3530 

Flüchtige organische Verbindungen (VOC) Richtlinie 1999/13/EG des Rates vom 11. März 1999 über die Begrenzung von 
Emissionen flüchtiger organischer Verbindungen, die bei bestimmten Tätigkeiten und in 
bestimmten Anlagen bei der Verwendung organischer Lösungsmittel entstehen. 
Bewertung: Enthält rezepturbedingt keine VOC-Komponenten im Sinne der EG-
Richtlinie 1999/13/EG. 

Sonstige Vorschriften 
 

MAK nicht festgelegt. 
Zu beachten: spezifische nationale Vorschriften zur Vermeidung von Gefahren am Arbeitsplatz und zum Gesundheitsschutz.  

 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 

Für den hier beschriebenen Stoff oder die Inhaltsstoffe der hier beschriebenen Zubereitung sind bis heute keine Stoffsicherheits-
beurteilungen (CSA) verfügbar. 

 
 
16.  SONSTIGE ANGABEN 
 

Die nationalen und lokalen gesetzlichen Vorschriften sind zu beachten. 
 
Legende 
ADN   Europäisches Übereinkommen über die Beförderung gefährlicher Güter auf Binnengewässern 
ADR   Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 
AOX   Absorbierbare organisch gebundene Halogene 
CAS   Chemical Abstracts Service 
DMEL   Abgeleitetes Minimal-Effekt-Niveau (Gentoxische Stoffe) 
DNEL   Abgeleitetes Null-Effekt-Niveau 
EC50   Mittlere effektive Konzentration 
GHS   Weltweit Harmonisiertes System 
IATA   Internationale Luft Transport Vereinigung 
IMDG   Internationale Beförderung gefährlicher Güter im Seeverkehr 
LC50   Tödliche Konzentration, 50 % 
LD50   Tödliche Dosis, 50 % 
MARPOL  Internationales Übereinkommen zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe 
NOAEC  Höchste Konzentration ohne beobachtete signifikant erhöhte schädliche Wirkung 
NOAEL  Höchste Dosis ohne beobachtete signifikant erhöhte schädliche Wirkung 
NOEC   Höchste Konzentration ohne beobachtete statistisch signifikante Wirkung 
OEL   Maximale Arbeitsplatzkonzentration 
PBT   Persistent, Bioakkumulativ, Giftig 
PEC   Vorausgesagte Konzentration in der Umwelt 
PNEC   Vorausgesagte Konzentration ohne Wirkung auf die Umwelt 
REACH  Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung von Chemikalien 
RID   Internationale Regelung für den Transport gefährlicher Güter im Schienenverkehr 
SVHC   Stoffe, die zu besonderer Besorgnis Anlass geben 
vPvB   Sehr persistent und sehr bioakkumulativ 
 
Die hier gemachten Angaben sollen das Produkt im Hinblick auf die erforderlichen Sicherheitsvorkehrungen beschreiben, sie dienen 
nicht dazu bestimmte Eigenschaften zuzusichern und basieren auf dem heutigen Stand unserer Kenntnisse. Haftung ausgeschlossen. 
 
Erstellt von 

 Abt. Produktsicherheit 
  
Erstellt am 
21. September 2012 
 
 


